
Sehnsucht

Ich berühre den kleinen 

Finger Deiner linken Hand 

Wie aus Zufall ... soll's scheinen 

Doch mehr zu zeigen 

Von dem Verlangen meines Herzens 

Verbietet der Verstand 

Der doch gar nicht begreift 

Was mit mir geschah 

Geschieht 

Die Schneide des Verlangens 

Sich durch die Bewusstseins- 

-Dämmerung zieht
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